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Rücktritt der Präsidentin auf
Delegiertenversammlung 2006

Mitglieder für Arbeitsgruppe
Leistungsvereinbarung gesucht

Auf die Delegiertenversammlung

2006 tritt
Johanna Ciliberto-Dor-

mann aus privaten Gründen

als Präsidentin des

Spitex Kantonalverbandes

Luzern zurück.

(HB) Der Vorstand nominiert die

heutige Vizepräsidentin, Gabriel-
le Isenschmid Weber, als

Nachfolgerin von Johanna Ciliberto-
Dormann. Von Seiten der
Mitgliederorganisationen nimmt der
SKL gerne weitere Kandidaturen
für das Präsidium entgegen.

Falls die Mitgliederorganisationen
dem Vorschlag des Vorstandes

bezüglich Präsidentschaft
durch Gabrielle Isenschmid Weber

folgen, entsteht eine Vakanz
im Vorstand. Damit der Vorstand
seinen Aufgaben gerecht werden
kann, suchen wir für den vakanten

Sitz eine Person mit folgenden
Kriterien:
• Arbeitsfeld Amt Hochdorf,

Stadt Luzern oder Agglomeration

Luzern
• Führungsfunktion innerhalb

einer Spitex-Organisation oder
eine Person mit Tätigkeitsfeld
ausserhalb der Spitex, jedoch
mit Bezug zum Gesundheitswesen.

Statutenrevision des Spitex
Kantonalverbandes Luzern

An der Klausurtagung des SKL

vom 19. Oktober 2005 wurde
beschlossen, eine Überarbeitung
der Statuten und des Leitbildes in
Angriff zu nehmen. Dies ist zwingend

erforderlich, da mit dem
Neuen Finanzausgleich Bund -
Kantone (NFA) die Bundesgelder
nach AHVG Art. 101 bis für den

Spitex Kantonalverband wegfallen.

Eine Arbeitsgruppe bestehend

aus Vorstandsmitgliedern

(HB) Der Neue Finanzausgleich
Bund-Kantone (NFA) wird ab

2008 für die Spitex entscheidende
Veränderungen bringen. Die
Finanzierung und damit auch die

Leistungen der Spitex-Organisati-
onen werden mit den Gemeinden
auf diesen Zeitpunkt neu verhandelt

werden müssen.

Der Spitex Kantonalverband
Luzern wird diesbezüglich eine
neue Empfehlung für die
Leistungsvereinbarung ausarbeiten
und als Vernehmlassung dem
Sozialvorsteher-Verband Kanton

Luzern und dem Verband
Luzerner Gemeinden unterbreiten.

Auf diese Weise will der SKL

den Spitex-Organisationen eine

Grundlage für die bevorstehenden

Verhandlungen anbieten und
damit den Vorständen eine effiziente

Verhandlung ermöglichen.

Für die Erarbeitung der neuen
Empfehlung für die
Leistungsvereinbarung stellt der SKL eine

Arbeitsgruppe zusammen. Für
diese Arbeitsgruppe sucht der
SKL zwei Mitglieder aus den Reihen

der Spitex-Vorstände.

Wechsel bei der Kontroll- und
Schlichtungsstelle

wird bis Mitte 2006 einen
Vorschlag zuhanden des Vorstandes
ausarbeiten. In der zweiten Hälfte
2006 ist eine Vernehmlassung bei
allen Spitex-Organisationen
vorgesehen. Die Statutenrevision
und das neue Leitbild werden an
den Feierabendgesprächen 2007

vorgestellt. An der
Delegiertenversammlung 2007 muss über die
Statutenrevision abgestimmt werden.

Gemäss Tarifvertrag, Anhang
vom 13. November 1998, wurde
von Santésuisse Zentralschweiz
und der Spitex eine Kontroll-
und Schlichtungsstelle geschaffen.

Konflikte zwischen
Krankenversicherern und Spitex können
auf diese Art neutral von je einem
Vertreter resp. einer Vertreterin
der Krankenversicherer und der

Spitex begutachtet werden. Nach

jahrelanger Tätigkeit als Vertreterin

der Spitex beendet nun
Heidi Stocker Joder ihren Einsatz

per 31. Dezember 2005. Wir be¬

danken uns an dieser Stelle herzlich

für ihre wertvolle Arbeit und
wünschen ihr für die Zukunft
alles Gute.

Als Nachfolgerin konnten wir
Daniela Meyer aus Geuensee
gewinnen. Als diplomierte
Pflegefachfrau mit HöFa wird sie die

Aufgaben der Kontroll- und
Schlichtungsstelle kompetent
bearbeiten können. Wir wünschen
Daniela Meyer einen guten Start

in ihrem neuen Aufgabengebiet.

UHREN IN NONPROFIT-
ORGANISATION EN _Nachdiplomkurs (NDK)

• Führungsinstrumente und - handwerk
• Enger Theorie - Praxis - Bezug
• Kultursensibles Führen

25 Tage, modularer Aufbau,
Zertifikatsabschluss (16 ECTS)

Informationen unter:
AEB Luzern

Kasernenplatz 1

6000 Luzern 7

Telefon 041 240 77 20
Telefax 041 240 79 88
e-mail info-lu@aeb.ch

www.aeb.ch
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